
Protokolleintrag vom 15.09.2004

2004/500
Interpellation von Mauro Tuena (SVP) und Dr. Bernhard im Oberdorf (SVP) vom 15.9.2004:
Geschwindigkeitsmessungen, Übertretungen durch VBZ-Fahrzeuge
 
Von Mauro Tuena (SVP) und Dr. Bernhard im Oberdorf (SVP) ist am 15.9.2004 folgende Interpellation eingereicht worden:
 
Dem Vernehmen nach kommt es immer wieder vor, dass bei fest installierten. Geschwindigkeitsmessungen Fahrzeuge der VBZ „geblitzt“ werden. Auch können
regelmässig andere Übertretungen des Strassenverkehrsgesetzes beobachtet werden, so z. B. das Falschparkieren.
 
In diesem Zusammenhang bitte ich den Stadtrat um die Beantwortung der folgenden Fragen:

1. Wie viele Geschwindigkeitsübertretungen wurden in den letzten 5 Jahre durch VBZ-Fahrzeuge (Bus oder Tram) verursacht?
2. Wie viele Geschwindigkeitsübertretungen wurden in den letzten 5 Jahre durch Service-Fahrzeuge der VBZ verursacht?
3. Werden bei den übrigen Fahrzeugen der Stadtverwaltung (ERZ, OIZ, etc.) bei Übertretungen des Strassenverkehrsgesetz entsprechende Bussen oder gar

Verzeigungen gesprochen?
4. Falls keine Bussen oder gar Verzeigungen gesprochen werden, wie begründet der Stadtrat dies?
5. Müssen die Fahrzeuglenker die entsprechende Bussen selber bezahlen oder wird auf eine Bezahlung verzichtet?
6. Falls auf eine Bezahlung verzichtet wird, wie begründet der Stadtrat dies?


